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27. Oktober 2020: Lunch mit Vortrag,  
Rot. Christian Schöttli: Tüürli 2020 - Grenzen 
Verschieben! 
Der Präsident Rot. Matthias Müller begrüsst die Anwesenden 
Rotarier-Freunde und -Freundinnen. Als erstes spricht er das 
Thema Corona an. Bei Referaten verlangt er, dass von den 
ZuhörerInnen die Maske getragen werden soll. Die 
ReferentInnen dürfen die Vorträge selbstverständlich ohne 
Maske halten. Die Maskentragpflicht gilt auch beim Betreten 
des Restaurants sowie beim Stehen und Gehen. Der 
Präsident und der amtierende Programmverantwortliche, Rot. 
Thomas Gamper, werden entscheiden, wann eventuell 
wieder auf virtuelle Zusammentreffen gewechselt wird. 
Momentan wird noch, auch aus Gründen der Unterstützung 
des Restaurants Trauben, daran festgehalten, dass wir uns 
physisch treffen. 
Da sich niemand für die Übernahme des Apéros gemeldet 
hat, übernimmt der Präsident diesen! Dies wird mit einem 
kräftigen Applaus verdankt und soll auch hier 
https://www.youtube.com/watch?v=iaBJ_TUN52Q nochmals 
verdankt sein! 
 

 
 
Der Präsident ist gespannt auf den Vortrag von Rot. Christian 
Schöttli und fragt sich, ob mit dem Tüürli eine Türe, oder eine 
Tour gemeint sei, auch wir sind alle gespannt auf die 
Antwort! 
Mit Freude stellt der Präsident zudem fest, dass wir heute 
eine Schnaps-Präsenz von 44% haben! Es vergeht keinen 
Augenblick, und schon sind Rot. Jules Schmid und Rot. Kari 
Ringenbach beim grosszügigen Abfüllen des Brandwassers 
in den (vorausschauend) bereitstehenden Krug. Vor lauter 
Eifrigkeit wird vorerst vergessen, dass auch bei 
Abfüllarbeiten Maskenpflicht gilt... 



 
 

 
 
Nach dem, wie immer, guten Mittagessen in der Traube 
übernimmt unser Programmverantwortliche, Rot. Thomas 
Stamm das Wort: «Christian, Du bist ein ganz toller Typ und 
ein lieber Freund von uns. Du hast vor langer Zeit spontan 
zugesagt, dass Du uns etwas «Spezielles» vortragen wirst. 
Wer Rot. Christian Schöttli kennt, weiss, dass es sicher nicht 
etwas Normales sein wird, so wie vieles bei ihm». Der 
Programmchef übergibt dem Referenten das Wort mit der 
Bemerkung, dass er vorerst meinte, dass dieser sich ein 
grosszügiges Mineralwasser eingeschenkt habe, was aber 
bei genauerer Betrachtung Schnaps ist. 
Rot. Christian Schöttli gibt vor dem Vortrag preis, dass er mit 
gemischten Gefühlen den Vortrag physisch halte und meint, 
dass es vielleicht, der Covit-19 Situation entsprechend, 
vorerst der letzte Vortrag sein wird. Ein eindrückliches Zitat 
von ihm: «Das alte Normale wird nicht gleich dem neuen 
Normalen sein». 
 

 
 
Sobald kommt die Auflösung, sein Tüürli war eine Tour, und 
zwar eine siebentätige Schweizer-Umfahrungs-Tour! Das 
Wichtigste sei für ihn das Warum, ein Mittel zum Zweck: 7 
Tage, 700km, 17'000 Höhenmeter! Dies alles alleine auf dem 
Rennrad, ausschlaggebend war das Nichtzustandekommen 
an der Teilnahme der Cancellara’s Herausforderung. 
https://www.chasingcancellara.com/de 



 
Ursprünglich war die Grand Tour des Alpes 
https://www.paesse.info/motorradtouren-paesse-alpenraum-
fuer-gps/route-des-grandes-alpes/ 
geplant, aber Corona hat auch hier einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Zudem ist anzumerken, dass diese Tour 
eigentlich normalerweise von Sportwagen und Motoradfahrer 
anvisiert wird. Aber was ist schon normal? Rot. Christian 
Schöttli hat seine Tour (siehe Anhang) ganz alleine, mit 
Begleitung eines Motor-Home’s bewältigt, denn es sollte kein 
Rennen gegen einen «anderen» sein, sondern ein Rennen 
gegen sich selbst: körperlich, geistig und «wie kann ich diese 
Grenzen verschieben?». Christian führt aus, dass er nicht nur 
seine Grenzen beim Rennvelofahren ausgelotet habe, 
sondern dass er auch zum Spezialisten im Suchen nach 
Elektroanschlüsse für das Wohnmobil geworden sei. 
Seine Erlebnisse findet ihr im Anhang. Leider musste der 
Schreibende den interessanten Vortrag frühzeitig verlassen 
und kann darum keine Auskünfte niederschreiben, die noch 
stattgefunden haben könnten. 
Hier noch eine Ergänzung des Präsidenten, dass Daniel 
Wessner uns noch kurz über seine Sicht (und wohl auch die 
des Kantons) der bevorstehenden Corona-Massnahmen 
informierte. 
 

 
Programmvorschau RC  
Frauenfeld Untersee: 
www.rc-frauenfeld-
untersee.ch 
 

 
Sa. 31.10.20 Präsenzapéro Goldenes Kreuz 
Di. 03.11.20 Rotary-Zmorge 
  https://doodle.com/poll/dwt78xk4bi982ipc 
Di. 10.11.20 Sparlunch mit Vortrag, Rest. Traube Dietingen 
  Julien Pizzini, Verein KAFF, Nino Blumer,  
  Fründeskreis Kulturpavillon und Haltestelle, 
  Unteres Mätteli (Link im Mail) 

 


